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Fielmann Aktiengesellschaft 
Konzernzwischenbericht zum 31. März 2016 

Sehr geehrte Aktionäre und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an das erste Quartal 2016 haben sich erfüllt. Die 
ersten drei Monate des Geschäftsjahres waren geprägt durch einen 
Verkaufstag weniger sowie durch frühe Osterferien.

Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Während die übrige augenoptische Branche im Vergleich zur Vor-
jahresperiode einen Stückzahlrückgang von mehr als –2 Prozent 
zu verkraften hat, gab Fielmann wieder 1,87 Millionen Brillen ab, 
weitete seinen Marktanteil aus (Vorjahr: 1,87 Millionen Brillen). Der 
Außenumsatz belief sich auf 372,1 Millionen ¤ (Vorjahr: 373,3 Mil-
lionen ¤), der Konzernumsatz auf 316,4 Millionen ¤ (Vorjahr: 317,1 
Millionen ¤).

Der Gewinn vor Steuern betrug 54,1 Millionen ¤ (Vorjahr: 62,8 Mil-
lionen ¤), der Quartalsüberschuss 38,2 Millionen ¤ (Vorjahr: 44,6 
Millionen ¤). Positiv beeinflusst war das Ergebnis der Vorjahresperi-
ode durch die Wechselkursentwicklung im Schweizer Franken und 
US-Dollar. Die vollständig aus vorhandener Liquidität beglichenen  
Investitionen beliefen sich nach drei Monaten auf 5,9 Millionen ¤ 
(Vorjahr: 11,3 Millionen ¤).

Zum 31. März 2016 betrieb Fielmann 695 Niederlassungen 
(Vorjahr: 689). Wir expandieren weiter, werden in diesem Jahr zu-
sätzliche Geschäfte eröffnen.

Das Ergebnis je Aktie beträgt nach drei Monaten 0,44 ¤ (Vorjahr: 
0,52 ¤). Sachverhalte, die zu einer Verwässerung des Ergebnisses 
je Aktie geführt haben könnten, sind weder im Betrachtungszeitraum 
noch in den Vergleichszeiträumen eingetreten.

Aufsichtsrat und Vorstand der Fielmann Aktiengesellschaft empfehlen
der Hauptversammlung am 14. Juli 2016 die Ausschüttung einer Di-
vidende in Höhe von 1,75 ¤ je Aktie, eine Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr um 9,4 Prozent. Die Gesamtausschüttung beträgt 147,0 
Millionen ¤ (Vorjahr: 134,4 Millionen ¤).

Absatz und Umsatz

Ergebnis  
und Investitionen

Ergebnis je Aktie

Dividende
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Fielmann ist größter Arbeitgeber der augenoptischen Branche, beschäf-
tigte zum 31. März 17.095 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 
16.671), davon 2.935 Auszubildende (Vorjahr: 2.814).

Fielmann ist größter Ausbilder, bildet mehr als 40 Prozent des au-
genoptischen Nachwuchses in Deutschland aus. Unsere Ausbildung 
ist gut: das belegen bundesweite Auszeichnungen. In den letzten fünf 
Jahren stellte Fielmann beim Leistungswettbewerb des Deutschen Hand-
werks alle Bundessieger.

Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die eine Änderung 
der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen wesentlichen Prog-
nosen und sonstigen Aussagen über die Entwicklung des Konzerns 
für das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die im Geschäftsbericht 2015 
getätigten Aussagen zu Chancen und Risiken des Geschäftsmodells 
bleiben unverändert.

Für den weiteren Jahresverlauf sind wir zuversichtlich, im zweiten 
Quartal haben wir drei Verkaufstage mehr. Fielmann baut seine Markt-
position aus, treibt die Expansion zügig voran. In Italien werden wir 
weitere Niederlassungen eröffnen. Der Verbraucher kauft bei Un-
ternehmen, die ihm hohe Qualität mit bestem Service zu günstigen 
Preisen garantieren: in der Augenoptik ist das Fielmann.

Hamburg, im April 2016

Fielmann Aktiengesellschaft
Der Vorstand

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter

Ausblick
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Kapitalflussrechnung

Kapitalflussrechnung nach IAS 7  
für die Zeit vom 1. 1. bis zum 31. 3. 

2016 
Tsd. ¤

2015 
Tsd. ¤

Veränderung  
Tsd. ¤ 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 54.121 62.776 –8.655

+ Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 9.422 9.224 198

– Gezahlte Ertragsteuern –21.029 –13.942 –7.087

+/– Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen/Erträge –80 3.061 –3.141

+/– Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 9.578 13.095 –3.517

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Sachanlagen  
und immateriellen Vermögenswerten 8 –9 17

–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- und 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind –15.342 –24.260 8.918

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 2.342 17.153 –14.811

– Gezahlte Zinsen –244 –239 –5

+ Vereinnahmte Zinsen 305 221 84

–/+  Zunahme/Abnahme der finanziellen Vermögenswerte,  
die zu Handelszwecken gehalten werden –26.468 –27.017 549

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 12.613 40.063 –27.450

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen 52 190 –138

– Auszahlungen für Sachanlagen –3.362 –9.758 6.396

+ Einzahlungen aus Abgängen von immateriellen Vermögenswerten 0 63 –63

– Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte –2.063 –1.049 –1.014

+ Einzahlungen aus Abgängen von finanziellen Vermögenswerten 11 3 8

– Auszahlungen für finanzielle Vermögenswerte –500 –462 –38

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –5.862 –11.013 5.151

 Auszahlungen an Unternehmenseigner und  
nicht beherrschende  Anteilseigner –1.052 –1.063 11

– Erwerb eigener Anteile –1.313 –1.451 138

+ Einzahlungen aus aufgenommenen Darlehen 213 0 213

– Rückzahlung von Darlehen –72 –2 –70

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –2.224 –2.516 292

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 4.527 26.534 –22.007

+/– Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds –34 464 –498

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 95.649 127.337 –31.688

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 100.142 154.335 –54.193
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31. 3. 2016  
in Tsd. ¤

31. 3. 2015
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Liquide Mittel 89.937 89.991 –54

Kapitalanlagen mit fester Endfälligkeit bis drei Monate 10.205 64.344 –54.139

Finanzmittelfonds 100.142 154.335 –54.193

Langfristige Finanzanlagen 1.154 666 488

Sonstige langfristige finanzielle Vermögenswerte 75.992 19.551 56.441

Kapitalanlagen mit fester Endfälligkeit über drei Monate 210.144 207.978 2.166

Finanzvermögen 387.432 382.530 4.902

Zusammensetzung des Finanzvermögens

Überleitungsrechnung zum Cashflow

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2016  
in Tsd. ¤

2015  
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

= Cashflow vor Zunahme/Abnahme der finanzi-
ellen Vermögenswerte, die zu Handelszwecken 
oder bis zur Endfälligkeit gehalten werden 38.221 67.080 –28.859

–/+ Zunahme/Abnahme der finanziellen Vermögenswerte,  
die zu Handelszwecken oder bis zur Endfälligkeit gehalten 
werden –25.608 –27.017 1.409

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 12.613 40.063 –27.450

Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 100.142 (Vorjahr: 
Tsd. ¤ 154.335) entspricht der in der Bilanz ausgewiesenen Position 
„Zahlungsmittel und Äquivalente“. Er umfasst die liquiden Mittel sowie  
Kapitalanlagen, sofern sie bei Erwerb eine Restlaufzeit von bis zu 
drei Monaten haben. Die finanziellen Vermögenswerte, die darüber 
hinaus zum Finanzvermögen gerechnet werden, sind nach den übli-
chen Fristigkeiten gemäß IAS 1 unterteilt. Die Zusammensetzung des 
Finanzvermögens von Tsd. ¤ 387.432 (Vorjahr: Tsd. ¤ 382.530) wird  
in einer gesonderten Tabelle wie folgt dargestellt:

Erläuternde Angaben zur 
Kapitalflussrechnung
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1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge

Segmentbericht 1. 1. bis 31. 3. 2016  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse  
des Segments 262,4 (261,8) 40,4 (42,4) 19,1 (18,1) 7,7 (7,0) –13,2 (–12,2) 316,4 (317,1)

Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 13,1 (12,2)   0,1  (0,0)       

Umsatzerlöse extern 249,3(249,6) 40,4 (42,4) 19,0 (18,1) 7,7 (7,0)   316,4 (317,1)

Materialaufwand 56,8 (56,0) 10,2 (10,7) 6,1 (5,6) 2,8 (2,5) –12,3 (–12,2) 63,6 (62,6)

Personalaufwand 109,0 (104,9) 16,9 (16,9) 7,0 (6,6) 2,3 (2,1)   135,2 (130,5)

Planmäßige  
Abschreibungen 7,8 (7,7) 1,0 (1,0) 0,4 (0,4) 0,2 (0,2) 0,0 (–0,1) 9,4 (9,2)

Aufwendungen im  
Finanzergebnis 0,4 (0,4)       –0,1 (–0,1) 0,3 (0,3)

Erträge im  
Finanzergebnis 0,2 (0,3) 0,2 (0,1)     –0,1 (–0,1) 0,3 (0,3)

Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 41,4 (51,8) 8,4 (6,6) 4,2 (3,6) 0,1 (0,7) 0,0 (0,1) 54,1 (62,8)

Steuern von Einkommen 
und Ertrag 13,3 (15,7) 1,7 (1,7) 0,8 (0,7) 0,1 (0,1) 0,0 (–0,1) 15,9 (18,1)

Periodenüberschuss 28,1 (36,0) 6,7 (4,9) 3,4 (2,9) 0,0 (0,6) 0,0 (0,2) 38,2 (44,6)

Segmentvermögen 
ohne Steuern 788,0 (775,0) 89,5 (82,7) 12,1 (16,5) 23,1 (21,1)   912,7 (895,3)

Langfristiges Segment-
vermögen ohne Finanz-
instrumente und latente 
Steuern 251,6 (244,8) 27,7 (28,8) 6,2 (6,4) 7,4 (7,1)   292,9 (287,1)

Investitionen 4,5 (7,7) 0,7 (2,9) 0,2 (0,4) 0,5 (0,3)   5,9 (11,3)

Aktive latente Steuern 7,9 (8,1) 0,0 (0,1) 0,3 (0,2) 0,7 (0,7)   8,9 (9,1)
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2016 
in Tsd. ¤

2015 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 316.368 317.100 –0,2 %

2. Bestandsveränderung 5.890 5.805 1,5 %

 Konzerngesamtleistung 322.258 322.905 –0,2 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 2.892 8.671 –66,6 %

4. Materialaufwand –63.593 –62.573 1,6 %

5. Personalaufwand –135.150 –130.456 3,6 %

6. Abschreibungen –9.422 –9.224 2,1 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –62.864 –66.547 –5,5 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –338 –319 6,0 %

9. Erträge im Finanzergebnis 289 299 –3,3 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 54.072 62.756 –13,8 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –15.897 –18.143 –12,4 %

12. Periodenüberschuss 38.175 44.613 –14,4 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.264 –1.134 11,5 %

14. Periodenergebnis 36.911 43.479 –15,1 %

Ergebnis je Aktie in ¤ (unverwässert) 0,44 0,52

Finanzkalender 2016/2017
Hauptversammlung 14. Juli 2016
Dividendenauszahlung 15. Juli 2016
Halbjahresbericht 25. August 2016
Analystenkonferenz 26. August 2016
Quartalsbericht 3. November 2016
Vorläufige Zahlen 2016 Februar 2017
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN  DE0005772206 

Weitere Informationen:  
Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · 22083 Hamburg 
Telefon: + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax: + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com
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Konzernbilanz

Aktiva Stand am  
31. März 2016

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2015

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 12.733 11.442
II. Firmenwerte 45.588 45.652
III. Sachanlagen 217.353 223.197
IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 16.777 16.900
V. Finanzanlagen 1.154 664
VI. Aktive latente Steuern 8.861 9.083
VII. Ertragsteueransprüche 438 439
VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 75.992 58.768

378.896 366.145

B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 142.187 133.108
II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 23.307 22.747
III. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 53.429 46.052
IV. Nicht finanzielle Vermögenswerte 13.874 13.956
V. Ertragsteueransprüche 11.383 11.691
VI. Finanzanlagen 210.144 201.759
VII. Zahlungsmittel und Äquivalente 100.142 95.649

554.466 524.962

933.362 891.107

Passiva Stand am  
31. März 2016

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2015

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 84.000 84.000
II. Kapitalrücklage 92.652 92.652
III. Gewinnrücklagen 488.855 343.903
IV. Periodenergebnis 36.911 147.000
V. Nicht beherrschende Anteile 282 238

702.700 667.793
B. Langfristige Schulden
I. Rückstellungen 22.637 22.376
II. Finanzverbindlichkeiten 1.407 1.553
III. Passive latente Steuern 5.221 6.310

29.265 30.239
C. Kurzfristige Schulden
I. Rückstellungen 53.448 44.131
II. Finanzverbindlichkeiten 390 102
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 61.403 65.832
IV. Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 17.834 19.305
V. Nicht finanzielle Verbindlichkeiten 55.654 46.331
VI. Ertragsteuerschulden 12.668 17.374

201.397 193.075

933.362 891.107


